
Wir bieten Ihnen eine weitere praxisbetonten Präsentation von Dipl.-Ing.
Dr.techn. Rudolf Mörk-Mörkenstein, Ziviltechniker und gerichtlich
zertifizierter Sachverständiger für Sicherheitswesen, am 15.09.2010 an.

Elektrische Betriebsmittel unterliegen genauso wie andere technische Einrichtungen
einer Abnutzung. Jede Fortleitung eines elektrischen Stromes ist mit der Erzeugung von Verlustwärme verknüpft, 
die sich belastend auf Kontaktstellen, Klemmeinrichtungen, etc., aber auch auf Isolierungen und mechanische 
Bauteile auswirkt. Dazu kommt noch eine Belastung, die durch die ständige Bewegung von Anschlussleitun-
gen, das Aussetzen eines Betriebsmittels gegenüber aggressiven Umgebungsbedingungen, einer korrosiven 
Atmosphäre, Hitze, Staub und ganz besonders durch Feuchtigkeit hervorgerufen wird. Beim Zusammentreffen 
mehrerer solcher Parameter erhöht sich natürlich diese Belastung, ganz besonders bei der Kombination von 
Wärme mit Feuchtigkeit. 
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Überprüfungen verantwortlich ist. Ebenso werden die Anforderungen an die unternehmensinterne Organisation 
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Die Durchführung der wiederkehrenden Überprüfungen elektrischer Betriebsmittel ist in der Sicherheitsvorschrift 
ÖVE/ÖNORM E8701 geregelt, die in der Elektrotechnikverordnung als für gesetzlich verbindlich erklärt wurde 
und daher zwingend anzuwenden ist. Diese Sicherheitsvorschrift wird detailliert erläutert und die Vorgänge wie 
Prüfung des Schutzleiters, Messung des Isolationswiderstandes, des Berührungsstromes, des Ersatzableitstro-
mes etc. dargestellt. 

Da die Regelungen sowohl für Betriebsmittel mit Steckvorrichtungen wie z.B. Handgeräte als auch für fest an-
geschlossene Geräte wie Elektroherde oder elektrische Maschinen gelten, werden auch die dafür notwendigen 
Messabläufe besprochen. Die praktische Demonstration der Überprüfung verschiedener Geräte gibt den Teil-
nehmern die Möglichkeit, sich selbst ein Bild über die Anforderungen an diese Messungen zu machen.

Überprüfung elektr. Betriebsmittel 
nach ÖVE/ÖNORM E8701
für alle, die auf dem Laufenden bleiben wollen ...
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�����J�H�V�H�W�]�O�L�F�K�H���5�H�J�H�O�X�Q�J���G�H�U���h�E�H�U�S�U�•�I�X�Q�J�V�Y�H�U�S�À�L�F�K�W�X�Q�J��
- Verantwortlichkeiten im Betrieb und unternehmensinterne Organisation 
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- Prüfabläufe gemäß der Sicherheitsvorschrift ÖVE/ÖNORM E8701 
- Prüfung von Betriebsmitteln mit Steckvorrichtungen (z.B. Handgeräte)
- Prüfung von fest angeschlossenen Betriebsmitteln wie z.B. elektrischen Maschinen 
- Praktische Demonstrationen an verschiedenen Geräten



�
zum Seminar Überprüfung elektrischer
Betriebsmittel nach ÖVE/ÖNORM E8701
Termin:

Name:  

Firma:

Straße:

PLZ, Ort:

Telefon:

Telefax:

E-Mail:

Bemerkungen:

Ja, ich melde mich verbindlich zum Seminar Überprüfung elektrischer Betriebsmittel nach
ÖVE/ÖNORM E8701 zu oben angeführten Termin an.

Datum, Unterschrift:  

ACHTUNG: Begrenzte Teilnehmerzahl!

FAX-Anmeldung: FAX: +43 (1) 61 61 961 - 61

Preis:
250,- € netto pro Tag/Person
(inkl. Unterlagen + Mittagessen, Kaffee und Getränke)

Tandemrabatt:
Bei Anmeldung von mehr als einem Mitarbeiter pro Firma
wird ein Preisnachlass von 20% auf alle Teilnehmer
der Firma gewährt.

Termin: Mittwoch, 15. September 2010

Zeit: 9.00 Uhr bis 17.30 Uhr (inkl. Mittagspause)

Mindestteilnehmeranzahl: 10 Personen 

Ort:
Chauvin Arnoux Ges.m.b.H.
Slamastraße 29/2/4
1230 Wien

Anmeldung: einfach per Fax!

□ Mittwoch, 15. September 2010


